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BETRIEBSANWEISUNG

gem. § 12 BetrSichV und BGI 597-22 für das Fahren mit einem 
Betriebsfahrrad
ANWENDUNGSBEREICH

Diese Betriebsanweisung gilt für das Fahren mit Fahrrädern aller Art im Werksverkehr und in allen Arbeitsbereichen.
GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

· Verkehrsunfälle (mit und ohne Fremdbeteiligung) und zuziehen schwerster Körper- und Kopfverletzungen.
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Stürze auf nasser und glatter Fahrbahn und Zuziehen von Brüchen, Verstauchungen, Prellungen, Schnittverletzungen, Hautabschürfungen, inneren Verletzungen. 
· Stürzen bei zu hoher Geschwindigkeit und in scharfen Kurven.
· Stürzen durch in die Speichen kommende Gegenstände und Einzug von Kleidung in die Fahrradkette.

· Stürzen durch Mängel am Fahrrad, besonders bei defekten Bremsen und losen Schrauben.

· Ausrutschen und Stürzen beim Auf- und Absteigen bei Schnee und Glatteis.
· Unfälle durch ungenügende Aufmerksamkeit beim Fahren.
SCHUTZMAßNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

· Benutzen Sie das Fahrrad nur, wenn Sie hierzu eingewiesen und beauftragt wurden. 
· Beachten Sie die Bedienungsanleitung und halten Sie diese ein. 
· [image: image3.emf]Bei Fahrantritt ist immer eine augenscheinliche Sichtkontrolle am Fahrrad auf eventuell vorhandene Mängel hin durchzuführen. Kontrollieren Sie dabei:

· Funktionsfähigkeit zw                                                                                        (Bowdenzüge   

[image: image4.emf]leichtgängig und am E                                                                                       msen, Bremsbelege müssen korrekt montiert sein u                                                                                       oder Reifen schleifen).   

· Schaltung, Fahrradket                                                                                       Kette muss leicht 
              geölt sein und darf bei                                                                                       erscheinungen).
· Genügend Reifenprofi                                                                                        und Laufflächen. 
· Die Reifen müssen de                                                                                       ruck haben. 
· Felgen dürfen keine D                                                                                       schlag aufweisen.
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Naben sollten leichtgä                                                                                       gig laufen.
· Keine Speiche darf loc                                                                                       ker sein. 
· Frontscheinwerfer und                                                                                       sen funktionieren.

· Alle Teile der Beleucht                                                                                       montiert sein. 
· Der Dynamo darf bei N                                                                                      eitenflanke sitzen.   
· Benötigen Sie eine Sehhilfe, sin                                                                                      zu tragen.

· Tragen Sie fest anliegende Sch                                                                                       gende Kleidung.
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Eine Radbrille schützt gegen St                                                                                       gen Sonnenblendung.   

· Um Kopfverletzungen bei einem                                                                                      nd geeigneten Helm.
Der Helm muss waagerecht auf                                                                                       ackeln und muss so fest sitzen, dass er beim Sturz nicht                                                                                       treift wird.  
· Für den Transport von Materiali                                                                                       bestens geeignet.
· Hängen Sie keine Lasten, wie E                                                                                       Fahrradlenker.
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Die festgelegte Belastung des F                                                                                       handenen Gepäckträgern sollte ein Drittel der zu transpor                                                                                        den werden. Die Last darf die Beleuchtung nicht verdecken. 
· Bei Vorhandensein von zwei Ge                                                                                       chmäßig zu verteilen.
· Beim Fahrradfahren ist eine def                                                                                        g, die auch in Betrieben gilt,   ist immer einzuhalten.  
· Beim Richtungswechsel geben                                                                                         ein Handzeichen.
· Um vor nicht einsehbaren Einfa                                                                                        zu betätigen.
· Fahren Sie möglichst nicht durc                                                                                        antigen Splitt.

· Beim Durchfahren scharfer Kurv                                                                                       Pedale treten.
· Zum Bremsen möglicht beide Bremsen gleichzeitig benutzen und nicht die Vorderradbremse zu erst, besonders bei Bergabfahrten.
· Keine weiteren Personen auf dem Fahrrad mitnehmen.     

· Beim Abstellen des Fahrrades ist darauf zu achten, dass es nicht umstürzen oder unbeabsichtigt wegrollen kann.

· Das Fahrrad darf nicht auf Transport-, Flucht- und Rettungswegen abgestellt werden. 

· Der Genuss von Drogen und Alkohol vor und während der Fahrt ist verboten, ebenso das Telefonieren mit Mobilgeräten.

· Werden Mängel festgestellt, die die Betriebssicherheit gefährden, darf mit dem Fahrrad nicht gefahren werden. Festgestellte Mängel sind sofort dem Vorgesetzten und etwaigen Folgefahrern des Fahrrades mitzuteilen.

· Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten dürfen nur von dazu beauftragten Personen durchgeführt werden.

· Damit Sie bei einem Unfall schnell und richtig handeln können, beachten Sie wiederholt selbständig das aushängende  Erste-Hilfe-Plakat der Berufsgenossenschaft.  Tel. Notarzt: 112 
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